
49 (1986)

Addenda ZU. Diskussı:on nabı!'

Manfred GOrg Munchen

eiıiner eing! OLT meine SEe1NEMNM Beıtrag
abi H. -P, eine assung eilner ausschließlic!
seEm1t1ıschen JLeitbarkeit des nabi J eıner EerNEeUT daLYyu-—
ANT dankenswerterweise die Diskussion d1ie

des problematischen gew1C)  ge Aspekte bereichert Obwohl
ıch ger] NOC| weitere Rückfragen ausibilität SE1Ner These VO]  5 elner

keit des Naomens auf 1in Wes  t1ısches verbum dicendi nbi/
einer JLautmalenden Basıs bi/b' 21 nNnem Wurzelaugment /n-/ Sprache DC1ınNn-

mÖöchte, SO. dOoc VOrCrers abgewartet en , W1ıe ıch weıtere Zweige
der angesprochenen Semitistık dem OrSC) verstehen, schon 1401 d1ıe D1sS-

kuss1ion DE elıne breitere Z stellen.

Hiıer er Laubt se1ln, NOC) einmal die SCı  ige Einbeziehung
agyptischen Sprachmaterials 1n die Fragen Der ivatıon abi —
C1sSs1ieren. Während ıch Bildung eutung des Titels Oder wenıger u77l

mittelbar unt:« Beeinf lussung durch die aägyptische Basıs nb. ("rasen, erregt
ein"”) versteh: mÖöchte, wobei ich SEiNeEerzZeIit elıne Bedeutungsassoziation
"hoch sein" "manısch e1n” für 1Ne em1 to-

agyptische Primärbasis mıC der Semnqualität r erhaben se1in" nicht auszZzu-

SC P 1ST nach eline "Bedeutungsentwicklung, diese schon
Linear ansetzen will, abi J ener Gottes) '"Ekstatiker' plausib-
ler W1LEe e1n mutmaß Licher Übergang dieses 1N das ÄGypt.
nachst der medizinischen T  e"

den Möglichkei ı1nNner innerägyptischen der Basıs "ra-

SIN y, e1n“” auch eın Vorschlag nzutreten, dem iıch Jüngst
erst nach Oonsultatıon D, "Annee Lex1cographiqgque Kenntnis
WONNeN ıch die W.. eiNg!  achte ausgebaute
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Thesé Existenz einıger agyptisch' Verben mıt der Struktur nb3(b3) die

”"are bası  B hitherto unrecognized biconsonantal YOO welche Basıs

wiederum dialectal doublet OT the er-. p3ll sSe1. seinerzeit

von mir und auch von MjLLER behandelten Beleg für nb3 in pEbers deutet WARD
wıe FOLGE: WE ther: 1S rembling (of the patient) because Of He-who-en-

ters-fram-outside, then (it means) n1ıs 15 luttering from

—-enters-fram-outside". Eıinen weiıteren findet 21 nNneM kurzen L1e-

besgedicht der (Gr des p die Passage m.it dem Verb nb.

"+remble" m1ıt: ATAOSE@ who her tremble fOor Her wiederzug! el.

treten naCch reduplizierte Bildungen der FOorm gleichgerichte-
Semantık der e , die Bildungen nb. nb3h3 "“are doublets

OT npS NnpSPD. used wıth the sense",  „ letztere Verben "are 11 —-

prefixed forms OT original simplex erkl . ıch für "+he EX1ST-

eNCe Of biconsonantal le, FiGteter,“ which 1S5, incidentally, ONe

OL four biconsonanta. Egyptian these consonants" ıch

UnNtT: diesen zweilkonsonantıgen Wurzeln indessen auch bekannte (Ba)
m1ıt der gebotenen eu “ pOSSESS supra-mundane power ” F

ware M auch die Bildungen mıt dieser Basıs (b3 ELE) 8
n-Präfix denken

se1l nıcht verschwiegen, eıner des ägyptischen
dem abıi 7 skeptisc! gegenübersteht Se1iıne freilich,

"Sem1itic nb ' simply proclaim, announce' Y the CS frenzy wiıth

which prophet SCMEetımMmes Sspoke 1S ınherant the Of the A
erscheint nOoCh nıcht als der Weisheit Schluß, dem

ke1iıne ternatıve LÖSUNG nabi!' hat inmnmerhın mıt eıner SEMAaN-
tischen onnotatıon agyptischen nb.  u eine plausible Bas1lıs, die ihrerseits

nıcht 19 LNer UÜbernahme dem emi tischen resultiert.
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